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1. Wie lieblich ist der 
Maien aus lauter 

Gottesgüt, des sich die 
Menschen freuen, weil 
alles grünt und blüht. 
Die Tier sieht man 

jetzt springen mit Lust 
auf grüner Weid, die 
Vöglein hört man sin-
gen, die loben Gott mit 

Freud. 
 

2. Herr, dir sei Lob 
und Ehre für solche 

Gaben dein! Die Blüt 
zur Frucht vermehre, 
lass sie ersprießlich 

sein. Es steht in deinen 
Händen, dein Macht 

und Güt ist groß; drum 
wollst du von uns wen-
den Mehltau, Frost, 
Reif und Schloß’. 

 

3. Herr, lass die Sonne 
blicken ins finstre Her-
ze mein, damit sich’s 

möge schicken, fröhlich 
im Geist zu sein, die 
größte Lust zu haben 

allein an deinem Wort, 
das mich im Kreuz 

kann laben und weist 
des  

Himmels Pfort. 
 

4. Mein Arbeit hilf 
vollbringen zu Lob dem 
Namen dein und lass 
mir wohl gelingen, im 

Geist fruchtbar zu sein; 
die Blümlein lass auf-

gehen von Tugend 
mancherlei, damit ich 

mög bestehen und nicht 
verwerflich sei. 

 
EG 501 
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1604, also vor über 400 Jahren hat Martin Behm 
dieses Frühlingslied geschrieben. Es ist ein freude-
jauchzendes Lob auf die wiedererwachende Natur 
und das Leben. Alles wird neu – allein aus lauter 
Gottesgüte. Wer wollte da nicht singen und loben? 
Martin Behm war Lehrer und später auch Pfarrer in 
der Oberlausitz. Er lebte in einer Welt, in der wir 
uns wohl so nicht mehr zurechtfinden würden: 
kein Strom, kein Gas, kein fließend Wasser, kein 
Handy, nicht eine Maschine, keine Supermärkte 
und mehr … Alles musste von Hand gemacht wer-
den. Und andererseits würde sich auch Martin 
Behm bei uns in unserer Zeit wohl genau so wenig 
zu Recht finden: Autos, Flugzeuge und mehr wür-
den ihn sicherlich in „Angst und Schrecken“ ver-
setzen. Unseren (nicht nur elektrischen) Geräten 
würde er hilflos gegenüber stehen. Er stünde ganz 
sicher auch vor anderen Errungenschaften unserer 
Zeit und unseres Lebens – und wüsste wenig bis gar 
nichts damit anzufangen.  
Eine scheinbar unüberbrückbare Kluft zwischen 
damals und heute. Und umso erstaunlicher ist da, 
dass dieses Lied mühelos die vielen Jahrhunderte 
überspringt – es geht zu Herzen und spricht aus 
dem Herzen. Dabei spielt auch die Melodie eine 
große Rolle: sie war ursprünglich ein Frühlings-
tanz, der den ganzen Menschen in Bewegung 
brachte.  
Und auch nach über 400 Jahren bringt uns das Lied 
immer noch in „Maistimmung“. Es lädt zu Lob und 
Dank für all die geschenkte Gottesgüte ein, sogar 
mehr: den ganzen Menschen, das ganze Leben 
nimmt Martin Behm in den Blick. Gott möge bei 
uns Menschen sein und uns „zur besten Version 
unserer Selbst“ werden lassen: blühend wie die 
Blumen auf Gottes schöner Erde, voller Lob und 
Dank… 

 

Und so wünsche ich Ihnen in den kommenden Mai- 
(und Juni-)tagen immer wieder das eine oder andere  

Gedicht oder eine fröhliche Melodie, die uns durch die 
Tage begleiten ...  

Ihre Rabea M. Reinhold 
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WWIIRR  HHAABBEENN  AABBSSCCHHIIEEDD  GGEENNOOMMMMEENN  VVOONN::  
 
 Rita Krull, geb. Grams  

74 Jahre – aus Everingen (Haldensleben) 

 Erika Eggeling, geb. Albrecht  
92 Jahre – aus Wegenstedt  

 Elisabeth Wille  
91 Jahre – aus Etingen (Flechtingen) 

 

BBeeffiieehhll  ddeemm  HHeerrrrnn  ddeeiinnee  WWeeggee  
uunndd  hhooffffee  aauuff  iihhnn,,  eerr  wwiirrdd''ss  wwoohhllmmaacchheenn..  

Psalm 37,5 
 

 

Getauft wurden am 15. Februar 
in der Behnsdorfer Kirche: 
LLaarraa  SSoopphhiiee  RRuusscchhee aus Flechtingen 
MMaaggnnuuss  OOttttoo  DDöörrggee aus Flechtingen 

 

 

JJuuttttaa  &&  RRüüddiiggeerr  OOttttoo  aus Rätzlingen  
haben sich am 15. März  
anlässlich ihrer Goldenen Hochzeit in der  
Rätzlinger Kirche einsegnen lassen. 

 

 

Konfirmiert wurde am 26. April 
in der Behnsdorfer Kirche:    
MMaaddss  KKööhhnn  aus Böddensell  

 

IIhhnneenn  aalllleenn  wwüünnsscchheenn  wwiirr  GGootttteess  SSeeggeenn..  

Auch in den letzten beiden Monaten haben wir  
von Menschen aus Gemeinden in unserem Pfarrbereich  

Abschied nehmen müssen. 
Jetzt sind sie aufgehoben in Gottes Ewigkeit,  

ihre Schmerzen und Nöte haben bei Gott ein Ende.  
Mögen wir nicht nur in diesem Wissen  

Trost und Zuversicht finden.  
Möge Gott uns für jeden neuen Tag Kraft schenken. 



LLeebbeennddiiggee  GGeemmeeiinnddee  k  44  

 

GEMEINDENACHMITTAG 08. Mai 14.00 Uhr 
FLECHTINGEN 05. Juni 14.00 Uhr 
 03. Juli    14.00 Uhr 
 

GEMEINDENACHMITTAG 15. Mai (We) 14.00 Uhr 
ETINGEN-WEGENSTEDT  12. Juni (Et) 14.00 Uhr 
  10. Juli (We)    14.00 Uhr 
 

GEMEINDENACHMITTAG 22. Mai 14.00 Uhr 
KGV RÄTZLINGEN Juni-August – Sommerpause 
 

 

FRAUENKREIS 13. Mai Ausflug 
FLECHTINGEN  24. Juni 19.00 Uhr 
  30. Juli    Ausflug 

 

  

OOFFFFEENNEE  KKIIRRCCHHEENN  --  NNIICCHHTT  NNUURR  ZZUUMM  BBEESSIICCHHTTIIGGEENN,,  AUCH ALS  

 RAUM DER STILLE ZUM INNEHALTEN UND DURCHATMEN  
 MIT BÜCHERN ZUM STÖBERN UND MITNEHMEN 

Flechtingen jeden Tag  12.30 – zum Dunkelwerden 

Wegenstedt jeden Tag  10.00 – zum Dunkelwerden 
 

 

RREEHHAA--KKLLIINNIIKK    
Wenn Sie die Gottesdienste in der Flechtinger Kirche 
besuchen wollen, Ihnen aber der Weg zu weit ist, dann 
holen wir Sie gerne ab. Bitte geben Sie uns (oder an der 

Rezeption) Bescheid. 
 

ANDACHTEN IN KLINIK II – JEWEILS UM 19.00 UHR 
07. & 20. Mai; 04. & 18. Juni; 02. & 16. Juli 

  

  

VVEERRTTRREETTUUNNGG  
  

 16.-22. Juni  oGPn, Karen Simon-Malue, 
 Pfarrbereich Weferlingen, erreichbar unter: 
 0163 3643285 oder 03904 710933 
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Am 1177..  MMAAII  um  1133..0000  UUHHRR feiern die Konfirmanden aus unse-

rem Pfarrbereich in der RRÄÄTTZZLLIINNGGEERR Kirche ihre KKOONNFFIIRRMMAA--

TTIIOONN.  
Eingesegnet werden:  

 

� CChhaarrlloottaa  MMeewweess aus Etingen 
� FFiinnjjaa  GGeerrttzz  aus Flechtingen 
� MMaarrtthhaa  RRööhhll  aus Kathendorf 
� SSoopphhiiee  FFeeiillhhaauueerr  aus Everingen 
� BBaassttiiaann  SScchhuullzzee  aus Wieglitz 
� FFrriittzz  PPäättzz  aus Rätzlingen 
� LLeennnnyy  SScchhüüsssslliinngg  aus Etingen 
� LLuukkaass  EEggggeelliinngg  aus Kathendorf 
� TTiill  KKöörrttggee  aus Kathendorf 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 

AAUUFF  EEIINN  EEIISS  MMIITT  GGOOTTTT  
Seit einigen Jahren laden wir in unserer Region alle 
Konfirmanden der 7. Klasse AAUUFF  EEIINN  EEIISS  MMIITT  GGOOTTTT ein. In 
diesem Jahr werden wir „auf Reisen gehen“. Am 14. 
Juni fahren wir in das Zentrum für soziales Lernen 
(ZfsL) nach Magdeburg. Unter anderem werden sich an 
diesem Tag die Konfirmanden auf ein Hochseil wa-
gen… 
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FFRRÜÜHHLLIINNGGSSFFEESSTT  WWEEGGEENNSSTTEEDDTT  
Wann? 0099..  MMAAII  ••  1155..0000  UUHHRR  
Wo?  Kirche & Pfarrhof Wegenstedt 
Was? Andacht & Musikalisches 
 Gemeinsames Kaffeetrinken  
 (bitte eigenes Kaffeegedeck mitbringen) 

 

  

SSTTRRIICCKKLLIISSEELLNN    
Wann? 1144..  MMAAII  &&  1111..  JJUUNNII  
 Juli & August – Sommerpause 
 AABB  1199..0000  UUHHRR  
Wo? PPFFAARRRRHHAAUUSS  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  

 

  

CCHHOORR--KKOONNZZEERRTT    
Wann? 1188..  MMAAII  ••  1144..3300  UUHHRR  
Wo?  Patronatskirche Flechtingen 
Was? Frühlingskonzert des Flechtinger 

Forstchores und des  
 Süplinger Volkschores   

 

  

FFAAMMIILLIIEENNFFRRÜÜHHSSTTÜÜCCKK  IINN  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
Wann? 24. Mai & 2288..  JJUUNNII  
 Juli/August – Sommerpuse    
  99..3300  ––  CCAA..  1111..3300  UUHHRR  
Wo? Pfarrhaus Flechtingen 
Wer? Große & Kleine, Alte & Junge … 
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MMIITTTTEENN  MMAANNGG  ••  GGEESSPPRRÄÄCCHHEE  UUNNDD  GGEESSCCHHIICCHHTTEENN  
 

Wann? 2244..  MMAAII    
  1177..0000  UUHHRR  
Wo?  Kirche & Kirchhof Hakenstedt    
Was? Regional für alle  

 

Vielleicht ist Ihnen schon aufgefallen, dass wir für 2025 keinen 
Gottesdienst „Einer für alle“ geplant haben. Das liegt daran, 
dass wir etwas anderes machen wollten: nicht an vielen Stellen 
die gleiche Veranstaltung, sondern an einer Stelle eine Veran-
staltung für alle – dieses Jahr also „Regional für alle“.  
So wollen wir unter der Überschrift „Mitten mang – Gäste und 
Geschichten“ wollen wir in unserer Region etwas Neues star-
ten. Zu diesen Abenden laden wir Menschen ein, die Interes-
santes zu erzählen haben – das kann der Schornsteinfeger sein 
oder ein Richter am Oberlandesgericht, der Klempner von ne-
benan oder die Kreiskantorin …  
Den Auftakt macht die Regionalbischöfin Bettina Schlauraff. 
Erzählen kann sie von ihrer Arbeit, die sie auch an für uns un-
bekannte Ecken der Landeskirche bringt …  
Die Hakenstedter Kirchengemeinde lädt alle aus der Region 
West ein, zu ihr zu kommen und mit einem gemeinsamen Es-
sen wollen wir den Abend ausklingen.  
 
 

GGOOTTTTEESSDDIIEENNSSTTEE  IINN  DDEENN  FFLLEECCHHTTIINNGGEERR  SSEENNIIOORREENNHHEEIIMMEENN  
 

06. Mai 10.00 Uhr Vor dem Tore 
 11.00 Uhr  Schloßgarten 
 

03. Juni 10.00 Uhr  Vor dem Tore 
 11.00 Uhr  Schloßgarten 
 

01. Juli 10.00 Uhr Vor dem Tore 
 11.00 Uhr  Schloßgarten 
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ZZuu  ddiirr  rruuffee  iicchh,,  HHeerrrr;;  
ddeennnn  FFeeuueerr  hhaatt  ddaass  GGrraass  ddeerr  SStteeppppee  ggeeffrreesssseenn,,  
ddiiee  FFllaammmmeenn  hhaabbeenn  aallllee  BBääuummee  aauuff  ddeemm  FFeelldd  

vveerrbbrraannnntt..  AAuucchh  ddiiee  TTiieerree  aauuff  ddeemm  FFeelldd  sscchhrreeiieenn  
lleecchhzzeenndd  zzuu  ddiirr;;  ddeennnn  ddiiee  BBääcchhee  ssiinndd  vveerrttrroocckknneett..  

  

JJooeell  11,,1199--2200  
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Miserikordias Domini 

04. Mai 
11.00* 
RMR 

 
 

    
9.30  
RMR 

 

Jubilate 

11. Mai 
 
 

11.00 
RMR 

 
 

  
9.30  
RMR 

  

Kantate  

17. Mai 
13.00 Uhr • Konfirmationsgottesdienst in Rätzlingen 

RMR 

18. Mai 
11.00 
RMR 

 
 

9.30  
RMR 

     

Rogate 

24. Mai 
17.00 Uhr • Regional für alle • Hakenstedt 

„Mitten mang“ – Gäste und Geschichten mit Bettina Schlauraff 

*) Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden 

RMR – Ord. Gemeindepädagogin 
Rabea M. Reinhold 

UJ – Superintendent 
Uwe Jauch 
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MMiirr  aabbeerr  hhaatt  GGootttt  ggeezzeeiiggtt,,  
ddaassss  mmaann  kkeeiinneenn  MMeennsscchheenn  uunnhheeiilliigg  

ooddeerr  uunnrreeiinn  nneennnneenn  ddaarrff..  
  

AAppoosstteellggeesscchhiicchhttee  1100,,2288  

 
 

 FF l
l ee

cc h
h

tt ii
nn

gg e
e nn

  

EE
tt ii

nn
gg e

e nn
  

WW
ee g

g ee
nn

ss tt
ee d

d t
t   

RR
ää t

t zz
ll ii

nn
gg e

e nn
  

BB
öö

ss dd
oo

rr ff
  

LL o
o

cc k
k s

s tt
ee d

d t
t   

EE
vv e

e rr
ii nn

gg e
e nn

  

SS
ee g

g gg
ee r

r dd
ee  

 

Exaudi  

01. Juni 
 
 

9.30  
RMR 

     
11.00 
RMR 

Pfingstsonntag  

08. Juni 
9.30  
RMR 

  
11.00 
RMR 

    

Pfingstmontag  

09. Juni 
 
 

 
11.00 
RMR 

 
9.30  
RMR 

   

Trinitatis 

15. Juni 
14.00 
Jubelkon-
firmation 

9.30  
RMR 

   
11.00 
RMR 

  

1. Sonntag nach Trinitatis 

22. Juni 
 
 

 
11.00 

UJ 
   

9.30  
UJ 

 

2. Sonntag nach Trinitatis 

29. Juni 
11.00 
RMR 

  
9.30  
RMR 
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Jedes Jahr im Frühjahr (bzw. Frühsommer) bitten wir Sie als Gemeindeglieder 
um Ihren finanziellen Beitrag in Form des Kirchgeldes bzw. Gemeindebeitrages. 
Und immer wieder scheint es um’s Geld zu gehen – auch in der Kirche. Leider 
ist ‚das liebe Geld‘ auch immer wieder ein Grund, dass Gemeindemitglieder aus 
der Kirche austreten. Das ist sehr schade! Und doch: auch wir als Kirchen brau-
chen Geld, um unser kirchliches Leben zu gestalten und „Kirche vor Ort“ zu 
erhalten. Und wir haben wunderschöne Kirchen in unserem Pfarrbereich, die 
wir auch für unsere Kinder, Enkel und Urenkel … erhalten wollen. Und nicht 
nur für die Kirchengebäude brauchen wir immer wieder Geld, sondern auch für 
die vielfältige Arbeit in den Gemeinden. Vieles läuft dabei ganz selbstverständ-
lich und mit viel Einsatz – das ist toll und dafür gebührt Ihnen allen großer 
Dank! Aber leider geht es auch „bei uns“ nicht ganz ohne Geld.  
Sie unterstützen Ihre Gemeinde mit Ihrem Kirchgeld (Gemeindebeitrag) oft 
schon seit Jahren– ohne diese Spenden wäre so manches nicht möglich. Und 
auch unserem Kirchenkreis ist es wichtig, die Kirchengemeinden zu fördern. So 
bekommen wir für jeden Euro Gemeindebeitrag, den Sie geben, noch einmal 
0,75 Euro vom Kirchenkreis dazu. 
Der Gemeindebeitrag bleibt zu 100 % in unseren Gemeinden. Es liegt also an 
uns, welchen finanziellen Spielraum wir in unseren Kirchengemeinden haben. 
Der Gemeindebeitrag wird steuerlich anerkannt, deshalb bitte ich alle Mitglieder 
unserer Gemeinden herzlich um Ihre Unterstützung. 
 
 

TTEERRMMIINNEE  FFÜÜRR  DDIIEE  KKAASSSSIIEERRUUNNGG  DDEESS  KKIIRRCCHHGGEELLDDEESS  ((GGEEMMEEIINNDDEEBBEEIITTRRAAGG))::  
03.05. 16-17.00 Uhr SSEEGGGGEERRDDEE, Kirche 
05.05. 15-16.00 Uhr EETTIINNGGEENN, Gemeindehaus 
06.05. 10-11.00 Uhr GGRRAAUUIINNGGEENN,,  Frau Bortfeldt  
11.05. 13-14.00 Uhr BBÖÖDDDDEENNSSEELLLL, Frau Heine 
12.05. 10-11.00 Uhr WWEEGGEENNSSTTEEDDTT,,  Gemeinderaum  
14.05. 15.30-16.30 Uhr FFLLEECCHHTTIINNGGEENN, Pfarrhaus 
14.05. 15.30-18.00 Uhr EEVVEERRIINNGGEENN,,  Kirche 
21.05. 14-15.00 Uhr KKAATTHHEENNDDOORRFF,,  Vereinsraum der Zweitaktcrew 
21.05. 16-17.00 Uhr BBÖÖSSDDOORRFF, Kirche 
04.06. 17-18.00 Uhr LLOOCCKKSSTTEEDDTT, Kirche 
05.06. 16-17.00 Uhr RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN,,  Gemeindezentrum 

 
Ebenso besteht die Möglichkeit Ihre Spende zu überweisen auf die Bankver-
bindung Ev. Kirchenkreisverband Magdeburg 
 IBAN:  DE19 8105 5000 3003 0057 22 
 

Im Verwendungszweck UNBEDINGT „„GGEEMMEEIINNDDEEBBEEIITTRRAAGG  UUNNDD  IIHHRREE  KKIIRRCCHHEENNGGEEMMEEIINN--

DDEE““ angeben. Nur so können die Gelder auch der jeweiligen Kirchengemein-
de zugeordnet werden. 
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MMAAII  
RRUUNNDDWWAANNDDEERRWWEEGG  NNAACCHH  

NNIIEEVVOOLLDDHHAAGGEENN  
Wann? SSOONNNNAABBEENNDD,,  1177..  MMaaii    
Beginn? 1133..0000  UUhhrr    
  KKiirrcchhee  EEsscchheennrrooddee  
  

Wir starten unseren Rundwanderweg an der Kirche in Eschenrode. 
Dann geht es in den Wald. Über die Kastanien-Allee führt der Weg 
zur Wüstung Nievoldhagen. Dort erfahren wir etwas über die Sage 
um die Glocke. An den Fischteichen entlang, geht es wieder zurück. 
(Zwischendurch gibt es eine Erfrischung und auch die Möglichkeit, 
auf halber Strecke mit dem Auto zurückzufahren). Wieder ange-
kommen an der Kirche erwarten uns lecker Kaffee und Kuchen. 

Ansprechpartner: Markus Böttcher, 039055-207 
 

 
 

JJUUNNII    
WWAANNDDEERRUUNNGG  DDUURRCCHH  DDEENN    

LLIINNDDEENNWWAALLDD  CCOOLLBBIITTZZ  
Wann? SSOONNNNAABBEENNDD,,  2299..  JJuunnii  
Beginn? 1133..0000  UUhhrr  
  RRaabbeennssooll 
 

Wir beginnen 13.00 Uhr mit einer kleinen Andacht im Wald. Danach 
beginnt der Rundwanderweg in den Lindenwald. Führen und be-
gleiten wird uns Förster Holger Wille, der Interessantes zur Linden-
blüte und dem größten Lindenwald Europas zu berichten hat. Im 
Anschluss sind alle herzlich zu einer Stärkung an der Colbitzer Kir-
che eingeladen. 

Ansprechpartnerin: Andrea Stage, 0152 09857722 
Helga Linster, 0176 20320951 



GGeemmeeiinnddeekkiirrcchheennrraattsswwaahhll  22002255  k    1122  
  

 

In diesem Jahr finden Gemeindekirchenrats-Wahlen (GKR-Wahl) statt. 
Schon im letzten Gemeindebrief konnten Sie davon lesen. 
Bis zum 1100..  MMaaii  haben Sie die Gelegenheit, WWaahhllvvoorrsscchhllääggee einzureichen. 
Wenn Ihnen also jemand als gut geeignet erscheint, die Geschicke in einer 
unserer Kirchengemeinden für die nächsten Jahre mitzubestimmen, sollten 
Sie diesen Namen dem jetzigen Gemeindekirchenrat übermitteln oder selbst 
einen Kandidatenvorschlag ausfüllen. Das Formular hierfür erhalten Sie im 
Gemeindebüro (Kirchplatz 4 in 39356 Weferlingen zu den Öffnungszeiten – 
siehe Rückseite) oder bei Rabea M. Reinhold (Lindenplatz 3 in Flechtingen).  
Im Moment werden die WWäähhlleerrlliisstteenn erstellt. Vom 1177..  MMaaii bis zum 1155..  JJuunnii 
können Sie Auskunft erhalten, ob Sie auf dieser Liste in Ihrer Gemeinde ste-
hen. 
Damit es wirklich eine Wahl ist, benötigen wir mindestens jeweils einen 
Kandidaten mehr, als die Anzahl der Gemeindekirchenräte dann sein wird. 
Wir sind dankbar für alles Engagement! Das ist nicht selbstverständlich und 
darum umso wertvoller. 
Folgende Größe der neuen Gemeindekirchenräte wurde beschlossen: 
 
Flechtingen – 4 Mitglieder KGV Rätzlingen – insges. 15 Mitglieder 
Etingen – 6 Mitglieder  Rätzlingen – 4 Mitglieder  
Wegenstedt – 6 Mitglieder  Bösdorf – 3 Mitglieder 
  Lockstedt – 2 Mitglieder 
  Seggerde – 2 Mitglieder 
  Everingen – 2 Mitglieder 
  Kathendorf – 2 Mitglieder  
 

 
WWAAHHLLTTEERRMMIINN  ZZEEIITTRRAAUUMM  OORRTT  ((BBZZWW..  SSTTIIMMMMBBEEZZIIRRKK))  

27. September 16.00-17.00 Uhr Kirche BBÖÖSSDDOORRFF 
27. September 16.00-17.00 Uhr Kirche EEVVEERRIINNGGEENN 
27. September 16.00-17.00 Uhr Vereinsraum der Zweitaktcrew  KKAATTHHEENNDDOORRFF 
27. September 16.00-17.00 Uhr Kirche LLOOCCKKSSTTEEDDTT 
27. September 16.00-17.00 Uhr Kirche SSEEGGGGEERRDDEE 
28. September 10.30-12,00 Uhr Gemeinderaum EETTIINNGGEENN 
28. September 12.00-13.00 Uhr Gemeindezentrum RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN 
05. Oktober 10.30-11.30 Uhr Geschichtswerkstatt WWEEGGEENNSSTTEEDDTT 
05. Oktober 12.00-13.00 Uhr Gemeinderaum FFLLEECCHHTTIINNGGEENN 



GGoollddeennee  &&  DDiiaammaanntteennee  KKoonnffiirrmmaattiioonneenn  k  1133  
 

Auch in diesem Jahr wollen wir wieder Fest-Gottesdienste zur Golde-
nen und Diamantenen Konfirmation feiern. Dazu sind alle, die vor 50 
Jahren (1975) und vor 60 Jahren (1965) in den Kirchen unseres Pfarrbe-
reiches eingesegnet worden sind, herzlich eingeladen. Gemeinsam 
wollen wir Ihre Goldene bzw. Diamantene Konfirmation feiern. 
Wir alle wissen und erfahren immer wieder, dass es auf den Wegen 
durchs Leben gut ist, hin und wieder innezuhalten und dabei auch 
den Segen Gottes für die nächste Wegstrecke zu erbitten. Nicht nur 
deswegen würden wir uns sehr freuen, wenn Sie unsere Einladung 
annehmen. Ihr JA vor Gott zu erneuern und sich in einer der Kirchen 
unseres Pfarrbereiches erneut einsegnen zu lassen.  
Zur Teilnahme an den Festgottesdiensten ist eine Kirchenzugehörig-
keit nicht Bedingung, aber eine Aufgeschlossenheit für den Gottes-
dienst. 
 

o 1155..  JJUUNNII um 14.00 Uhr in FFLLEECCHHTTIINNGGEENN 
für alle in der Kirchengemeinde Flechtingen Konfirmierten 
 

o 0077..  SSEEPPTTEEMMBBEERR um 14.00 Uhr in RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN 
für alle in den Kirchengemeinden Rätzlingen, Kathendorf, Bösdorf, Seggerde, 
Everingen und Lockstedt Konfirmierten 

 

Im Anschluss wollen wir miteinander Kaffee trinken – hinter der Kir-
che in Flechtingen (wenn es das Wetter erlaubt) oder in der Goldenen 
Gans in Rätzlingen.  
Nach Möglichkeit bekommen alle Gold- und Diamantkonfirmanden 
eine persönliche Einladung, manchmal ist es aber schwierig z.B. den 
aktuellen Wohnort herauszufinden – bitte fühlen Sie sich trotzdem 
eingeladen und melden sich an (auch wenn Sie keine persönliche Ein-
ladung erhalten haben). Geben Sie gerne die Einladung auch an Ihre 
ehemaligen Mitkonfirmanden weiter. 
Alle Jubelkonfirmanden bekommen zu diesem Ehrentag eine Urkun-
de. Ihre Anmeldung hilft uns bei der Planung und Vorbereitung für 
das gemeinsame Kaffeetrinken nach den Gottesdiensten. 

 

Rabea M. Reinhold, Flechtingen 
(Lindenplatz 3, 39345 Flechtingen)



 
 
 

LLeebbeennsswweeggee  k  1144  

 

 

SSeelliigg  ssiinndd,,  ddiiee  rreeiinneenn  HHeerrzzeennss  ssiinndd;;    
ddeennnn  ssiiee  wweerrddeenn  GGootttt  sscchhaauueenn.. MMaatttthhääuuss  55,,88 

 
Gott, der Herr, nahm unser langjähriges 

Gemeindekirchenratsmitglied 
 

EElliissaabbeetthh  WWiillllee  
 
zu sich in sein ewiges Reich. In Dankbarkeit blicken wir auf ih-
ren jahrzehntelangen Einsatz für unsere Etinger Kirche zurück. 
Ihr bescheidenes und aufrichtiges Wirken als Christin und 
Mensch bleiben unvergessen. Sie war ein Vorbild im christli-
chen Glauben, stets hilfsbereit. Elisabeth Wille hatte für jeden 
ein offenes Ohr. 
Als der Etinger Kirchturm saniert wurde, bewirtete sie die 
Handwerker, auch als zwei der Maler den Innenraum der Kirche 
sanierten, wurden diese ganz selbstverständlich von Elisabeth 
Wille versorgt – sie bekamen nicht nur Essen in ihrem Haus, 
sondern auch ein Schlafzimmer für die Nacht. Sie fragte nie: 
„Was bekomme ich dafür?“ – es war ihr selbstverständlich und 
sie tat es aus Nächstenliebe!  
Elisabeth Wille prägte das kirchliche Leben in Etingen mit. Sie 
war eine treue Wegbegleiterin. Gradlinig, fleißig, aufrichtig und 
immer hilfsbereit – so nahm sie ihr Leben in die Hand.  
 

Jetzt sind ihre Worte verstummt,  
doch die Spuren ihres Lebens bleiben für immer. 

Jetzt wissen wir sie geborgen in Gottes Liebe 
und sind dankbar, dass es sie gab! 

 

In liebevoller Erinnerung 
der Gemeindekirchenrat Etingen 



KKiinnddeerr--  &&  FFaammiilliieenn  k  1155  
  

 

Die KKIINNDDEERRKKIIRRCCHHEE  findet  
jeden  MMOONNTTAAGG  VVOONN  1155--1166..3300  UUHHRR  

im  GGEEMMEEIINNDDEEZZEENNTTRRUUMM  IINN  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  statt..  
 

Es sind ALLE Kinder der 1.-4. Klasse  
herzlich dazu eingeladen. 

  
  
  
  
  
  
  
  

  

KKIINNDDEERRKKIIRRCCHHEE  PPLLUUSS für alle KKIINNDDEERR  DDEERR  55..  UUNNDD  66..  KKLLAASSSSEE 
im GGEEMMEEIINNDDEERRAAUUMM  IINN  EETTIINNGGEENN   

 

Jeden DDIIEENNSSTTAAGG, außer in den Ferien,  
treffen wir uns von 1166--1177..0000  UUHHRR  

zu Spiel, Essen, Singen, Geschichten  
und wollen dabei Gott besser kennen lernen. 

 



IImmpprreessssuumm  k  1166  

 

EEVV..  PPFFAARRRRAAMMTT  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
 

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggiinn    
iimm  ppffaarrrraammttlliicchheenn  DDiieennsstt  

RRaabbeeaa  MM..  RReeiinnhhoolldd  
Lindenplatz 3 

39345 Flechtingen 
039054-139964 

Rabea.Reinhold@ekmd.de 
 

RREEGGIIOONNAALLBBÜÜRROO  IINN  WWEEFFEERRLLIINNGGEENN  
 

RReeggiioonnaallsseekkrreettäärriinn  LLuuiissee  SSttrraauußß  
 

Bürozeiten: Dienstag 9-13 Uhr 
Kirchplatz 4 

39356 Weferlingen 
039061–179964 oder 01515-6902218 

Luise.Strauss@ekmd.de  
Regionalbuero@ 

Pfarrbereich-Weferlingen.de 

AARRBBEEIITT  MMIITT    
KKIINNDDEERRNN  UUNNDD  FFAAMMIILLIIEENN  

  

GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggiinn  
CChhrriissttiinnee  MMeeiinneell  

01515-6955246 
Christine.Meinel@ekmd.de 

 

  

AARRBBEEIITT  MMIITT  JJUUGGEENNDDLLIICCHHEENN  
  

OOrrdd..  GGeemmeeiinnddeeppääddaaggooggee  
RRoobbeerrtt  NNeeuummaannnn  

Gärhof 7 
39340 Haldensleben 

03904–7101571 

Robert.Neumann@ekmd.de 
www.wasbewegt.de 

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  FFLLEECCHHTTIINNGGEENN  
mit Hasselburg, Lemsell, Hilgesdorf 

& Flechtingen-Bahnhof 
  

AAnnddrreeaa  SScchhllääcchhtteerr  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  WWEEGGEENNSSTTEEDDTT  
mit Grauingen, Böddensell 

& Mannhausen mit Piplockenburg 
  

GGuussttaavv--AAddoollff  LLoohhmmaannnn  
039059-372 

  

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  EETTIINNGGEENN  
mit Maschenhorst, 
Keindorf & Zillbeck 

  

FFrriieeddrriicchh  WWiiddddeecckkee  
039059-4332 

  

GGKKRR--VVOORRSSIITTZZ  KKGGVV  RRÄÄTTZZLLIINNGGEENN  
mit Kathendorf, Bösdorf, Lockstedt, 

Everingen & Seggerde 
  

IIllkkaa  TThhiieellee  
  

www.kirchenkreis-haldensleben-wolmirstedt.de 
 

Bank für Kirche und Diakonie eG – KD-Bank 
IBAN: DE40 3506 0190 1552 2990 15  •  BIC: GENODED1DKD 
Verwendungszweck ist „Kirchengemeinde, Zweck, Name, Vorname  
(Adresse, falls eine Spendenbescheinigung gewünscht ist)“ 
 

Soweit nicht anders angegeben: alle Bilder https://gemeindebrief.evangelisch.de 
 

 

 

Der Gemeindebrief für den Pfarrbereich Flechtingen erscheint 6-mal im Jahr.  
Auflage 1150 Stück, Redaktionsschluss 15. April 2025 


